
Sucht in der Familie –  
Kinder und Jugendliche  
brauchen uns!

Themenabend
15.3.23 / 19 – 20 Uhr

Orell Füssli, Thun (Eintritt frei)



Jede Person, die Kinder oder Jugendliche aus 
einer von Sucht belasteten Familie kennt, kann zu 
einer wichtigen Stütze werden.

In der Schweiz leben rund 100‘000 Kinder und 
Jugendliche mit einem alkoholkranken Elternteil. 
Dazu kommen noch die Kinder mit Eltern, die von 
anderen Substanzen (illegale Drogen, Medikamente) 
abhängig sind oder problematische Verhaltenswei-
sen (Glücksspiel etc.) aufweisen.

Anhand von Kinderbüchern und Bildern zeigen wir 
auf, wie man Kindern in unterschiedlichem Alter 
hilft, ihre Ängste und Sorgen zu thematisieren und 
wie man sie dabei unterstützt, ihre Situation einzu-
ordnen. In der Veranstaltung werden Themen auf-
gegriffen, die Kinder und Jugendliche beschäftigen 
– aus der Perspektive und Erfahrung einer Fachper-
son und von Menschen, die selbst in einer suchtbe-
lasteten Familie aufwuchsen.

Eingeladen sind: Eltern, Grosseltern, Verwandte, 
Nachbarn und andere Personen, die betroffene Kin-
der oder Jugendliche kennen und Fachpersonen, die 
mit Kindern arbeiten (Lehrpersonen, Pädagogen etc.)

   Ort: 	 Buchhandlung OrellFüssli,  
	 Bälliz 60, Thun (Eintritt frei)
   Datum / Zeit: 	Mittwoch, 15.3.2023 / 19.00 – 20.00 Uhr

Mitwirkende:
Stéphanie Meier: B.A. in klinischer Heil- und Sozial-
pädagogik, Schwerpunkt Begleitung von suchtbetrof-
fenen Familien beim Blauen Kreuz BE-SO-FR

Anna Schmid: Illustratorin, arbeitet an einem  
Kinderbuch zum Thema

Michel Sutter: Sohn von suchtkranken Eltern,  
Vereinsleiter Peerspektive

Sucht in der Familie – Kinder und Jugendliche brauchen uns!
Nationale Aktionswoche für Kinder von Eltern mit Suchterkrankung


